
DIE LINKE. Landesverband Berlin

5. Landesparteitag

2. Tagung

30. Mai 2015
Protokoll

Anträge an den Landesparteitag

Eingereichte Anträge 

30.05.2015
Antrag 1 neu
Der Mobilität Beine machen (Landesvorstand)

30.05.2015
Änderungsantrag 1 1
Zeile 129 (Heinz Krafft-Neuhäuser für die IG Nahverkehr)

30.05.2015
Änderungsantrag 2 1
Zeilen 165-166 (Lars Klinkmüller und Ortsverband Wilhelmsruh)

30.05.2015
Änderungsantrag 3 1
Mehrere Ergänzungen (Bezirksvorstand DIE LINKE. Neukölln)

30.05.2015
Antrag 2 neu
Mietenvolksbegehren unterstützen – linkes wohnungspolitisches Konzept weiterentwickeln – soziales Mietenforum durchführen (LAG Stadtentwicklung und Wohnen, Landesvorstand)

30.05.2015
Änderungsantrag 1 2
Zeile 28 (Michael Niedworok)

30.05.2015
Antrag 3 neu neu
Eine starke LINKE für die gesamte Stadt! (Landesvorstand und Bezirksvorstände)

30.05.2015
Änderungsantrag 1 3
Einfügung Punkt 4 (Bezirksvorstand DIE LINKE. Friedrichshain-Kreuzberg)

30.05.2015
Änderungsantrag 2 3 neu
Zeile 34 (Friederike Benda, Malte Fiedler, Florian Häber u.a.)

30.05.2015
Änderungsantrag 1 2 3
Änderung von Änderungsantrag 2.3 (Paul Jorek)

30.05.2015
Änderungsantrag 3 3
Zeile 22 (René Jokisch, Ulas Tekin)

30.05.2015
Antrag 4 neu
Anforderungen an LINKE-Wahlbewerber*innen 2016 (Landesvorstand)

30.05.2015
Änderungsantrag 1 4
Zeile 31 (Bernd Ostermann, Fritz Gläser)

30.05.2015
Antrag 5
Bezirkslisten statt Landesliste (Bezirksvorstände Neukölln, Charlottenburg-Wilmersdorf, Spandau, Steglitz-Zehlendorf und Tempelhof-Schöneberg)

30.05.2015
Antrag 6
Reform der Berufsbildung (LAG Linke Unternehmer und Unternehmerinnen)

Tagesordnung und Zeitplan

	1.  
	Eröffnung und Begrüßung 
	10.00 Uhr 

	2.  
	Rede des Landesvorsitzenden Klaus Lederer zur Situation der Stadt und den Aufgaben der Berliner Linken ein gutes Jahr vor der Wahl 
	10.10 Uhr 

	3.  
	Debatte 
	10.30 Uhr 

	
	Mittagspause  
	12.30 Uhr 

	4  
	Diskussion und Beschlussfassung über den Leitantrag 
»Mobilität für alle – sozial gerecht und ökologisch verantwortlich« 
	13.00 Uhr 

	5.  
	Weitere Anträge 
	15.15 Uhr 

	6.  
	Schlusswort 
	16.15 Uhr 


Verlauf und Beschlüsse

Samstag, 30.5.2015
Tagungsleitung: Carola Bluhm und Carsten Schatz
TOP 1

Der Landesparteitag begrüßte eine große Zahl von Gästen aus der Partei und aus dem gesellschaftlichen Raum

Zur Antragslage:

Sandra Brunner von der Antragskommission erläuterte das Antragsverfahren bei der Beschlussfassung zu  den Anträgen Der Antragsschluss 11 Uhr wurde stimmig beschlossen).
Die Tagesordnung und der Zeitplan wurden einstimmig angenommen.

TOP 2:

 Einleitend sprach Klaus Lederer (Vorsitzender der Partei DIE LINKE. Berlin). 
Anschließend ehrte der Parteitag Genossinnen und Genossen stellvertretend für viele andere, die sich seit Monaten Woche um Woche um Unterstützung für Flüchtlinge und gegen Nazis engagieren. 

TOP 3: 

In der Generaldebatte zur Rede des Landesvorsitzenden sprachen Dominik Peter (Gast, Vorsitzender des Berliner Behindertenverbands), Gesine Lötzsch, Tacettin Dağci (Gast, Betriebsrat Siemens), Mehtap Erol (Gast, HDP), Roland Tremper (Gast, ver.di), Johanna Hambach, Kaspar Scholemann, Evrim Sommer, Lampros Savvidis, Friederike Benda, Udo Wolf, Ulrike Juda, Jens Carlberg, Jutta Matuschek, Hakan Taş, Martina Michels, Nikolaus Arnold, Katrin Lompscher, Rouzbeh Taheri (Gast, Berliner Mietenvolksentscheid) und Katina Schubert. 

Weitere Wortmeldungen gab es von Michael Niedworok, Franziska Brychcy, Kurt Neumann, Lucia Schnell, Norbert Seichter, Hannah Rübig, Harald Gindra, Elke Breitenbach, Wolfgang Albers, Gabi Hiller, Michail Nelken, Leonore Held, Dietmar Müller, Regina Kittler, Sebastian Horn, Ellen Brombacher, Moritz Wittler, Ulrike Haase, Steffen Zillich, Carsten Schatz, Harald Wolf, Sören Benn, Gert Cramer und Pascal Meiser.

Ab 12 Uhr Tagungsleitung: Evrim Sommer, Ruben Lehnert

Bericht der Mandatsprüfungskommission: 

146 Delegierte waren anwesend. Das entspricht 84 Prozent der gewählten Delegierten. 67 davon waren Frauen, das entspricht 45,9 Prozent. Der Parteitag war beschlussfähig
TOP 4: 
Antrag A 1: Der Mobilität Beine machen
Zur Begründung des Leitantrags sprach Sören Benn, in der Debatte sprachen Lucy Redler, Sebastian Schlüsselburg, Hannah Rübig, Marcus Otto, Lucia Schnell, Wolfram Kempe, Elke Breitenbach, Tobias Schulze, Ulrike Haase, Harald Wolf, Heinz Krafft-Neuhäuser, Steffen Zillich, Jens Carlberg und Chris Tsialampanas.

Beschlussfassung: 

Der Parteitag widersprach mehrheitlich der Übernahme von ÄA 1.3 durch den Landesvorstand.

Der Abschnitt 9 Zeile 217 bis 222 wurde getrennt abgestimmt und mehrheitlich angenommen

Gesamtabstimmung: Der Antrag A 1 wurde bei wenigen Enthaltungen und zwei Gegenstimmen mehrheitlich beschlossen
Ab 14.30 Uhr Tagungsleitung: Elke Breitenbach, Pascal Meiser

TOP 5: Sonstige Anträge

A 2 Mietenvolksbegehren unterstützen – linkes wohnungspolitisches Konzept weiterentwickeln – soziales Mietenforum durchführen (LAG Stadtentwicklung und Wohnen, Landesvorstand)

Ein am 28.05. eingegangener Änderungsantrag von Michail Nelken wurde von der Antragskommission auf Grundlage des Absatz 14 der auf der ersten Tagung des 5. Parteitages einstimmig beschlossenen Geschäftsordnung auf den 23.05. festgesetzten Antragsschlusses für Änderungsanträge als verspätet und damit als nicht zu befassen bewertet. Auf Antrag der Antragskommission stimmte der Parteitag über eine Befassung des Änderungsantrages ab und ließ den Antrag nicht zu. 

(Für Nichtbefassung stimmten 79 GenossInnen, dagegen 46, 11 enthielten sich)

Gesamtabstimmung A 2: Einmütig bei einer Enthaltung

A 3 / A 5

Einbringung A 3: Katina Schubert

Einbringung A 5: Kurt Neumann

Pro Reden A 3: Michael Grunst, Carsten Schatz, Yusuf Dogan

Pro Reden A 5: Franziska Brychcy, Moritz Wittler, Damiano Valgolio
Alternativabstimmung A 3/A 5:

A 3: 99 Stimmen

A 5: 45 Stimmen

7 Enthaltungen

ÄA 3.3.: 

Ja 
50

Nein
77

Enthaltungen
18

Damit abgelehnt

ÄA 1.2.3. Jorek wird von Antragstellern von ÄA 2.3. überommen
ÄA 2.3 wird mit großer Mehrheit bei einigen Fürstimmen und einigen Enthaltungen abgelehnt

Gesamtabstimmung A 3: bei einigen Gegenstimmen und einigen Enthaltungen angenommen

A 4 neu

Einbringung: Katina Schubert

Bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen angenommen

A 6

Einbringung: Uli Riedel

Einvernehmlich an den Landesvorstand überwiesen

TOP 6
Schlusswort: 
Klaus Lederer, Landesvorsitzender der Partei DIE LINKE. Berlin
Berlin, 30. Mai 2015
Elke Breitenbach





Katina Schubert
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Arbeitspräsidium





Geschäftsführerin

